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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 32.
Montag den 4. März 1878.

l>0U2-2) Nl. 316.

Concursausschreibung.
Zu besetzen ist im Bereiche der l. k. Forst-

und Domiinen-Direction für Körnten, Kram, Kü-
stenland und Dalmazien eine Forstwartstelle mit
"UN Iahreslohne von 400 si. und der eventuellen
"vriückung in die höhere Lohnöllasse ja'hrl. 500
und 600 si., ferner einer 25perz. Nctivitätszulage,
dann dem Genusse des sistemisierten Deputatholzes
und eventuellen Naturalquartiers.

Vewerber um diese Stelle haben ihre gestem-
pellen Gesuche unter Nachweisung des Alters, der
^Perlichen Tüchtigkeit, ihrer Vorbildung und
t̂achkemltnisse sowie der bisherigen Verwendung

^ der «lit Erfolg abgelegten Prüfung für den
^stlchutz und technischen Hilfsdienst

b innen vier Wochen,
^ 1. März d. I . an gerechnet, bei der k. l .
"°lst- und Domänen - Direction in Gürz, und
^ l solche, welche sich bereits im üsterr. Staats-
,!̂ sle befinden, im Wege ihrer vorgesetzten Be«
" lden, sonst aber unmittelbar einzubringen,
s. Dtllitäraspiranten auf diesen Posten haben
'^ nüt dem vorgeschriebenen Anspruchscertlficate
ĉh dem Gesetze vom 18. April 1872 (R. G. Bl .

^3- 177) auszuweisen.
Görz am 23. Februar 1878.

^ ^ . Forste unä Domünen^Direetion.

(772—3) Nr. 72.

Behufs Hintangabe der mit h. k. l. LandeS»
regierungs-Erlafse vom 29. Jänner 1878, g.761,
auf den Reichsstraßen deS hierortigen BaubezirleS
genehmigten Kunstbauten, nämlich:

^. Trlefter «eichsftratze:

1.) Reconstruction der Nandmauer
im D. H. 3/40—0/41 um . . 2i>6 st. — lr.

2.) Reconstruction der Stützmauer
im D. Z. 4/67—08 um . . 122 ft. — lr.

». Kwmaner Uelchsftrahe:

3.) Herstellung von Geländern in
«osese im D. H. 1—2/34 um 38 si. 50 lr.

c. Wippach-Vörzer VteichSsttake:

4.) Herstellung einer Wandmauer im
D . Z 0 - 1 / 5 um . . . . 4 7 0 fi. — l r .

v. Virnbaumer Neichsftratze:

5.) Reconstruction der Stützmauer
in Hrovalooa-dolina im D . H .
1 -2 /0 um 27b fi. — lr.

6.) Herstellung einer neuen Wand«
mauer und Reconstruction der
anstoßenden im D. Z. 4/14—
0/15 um 1106 ft. — lr.

7.) Reconstruction der Nandmauer
im D. Z. 0—1/15 um . . . 359 ft. — lr.

8) Anschaffung des Straßenbau«
zeuges und Requisiten um . . 194 ft. — lr.,

findet die Minuendoversteigerung bei der gefer-
tigten l. l . Bezirlshauptmannschaft am

1 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, statt und werden hiezu
alle Unternehmungslustigen eingeladen.

Vor Beginn der mündlichen Verhandlung hat
jeder Anwesende das üverz. Vadium aller jener
Objekte, welche er zu übernehmen wünscht, nach
dem obangegebenen Fiscalpreise entweder in österr.
Banknoten oder in Staatsschuloverschrcibungen —
genommen nach dem Börsencurse — dem Leiter der
Verhandlung einzuhändigen. Offerte, mit 50 lr.
Stempel und dem üverz. Vadium versehen, in
welchen die Anbote mit Ziffern und Buchstabe«
anzugeben sind, müssen vor der mündlichen Ver-
handlung vorgelegt werden.

Die diesen Bauten zugrunde liegenden Ope-
rate liegen in der hiesigen bauamtlichcn Kanzlei
zur Einsicht auf, und kann dieselbe während der
Amtsstunden stets genommen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg am
6. Februar 1878.

A n z e i g e b l a t t .
^6^ -3 ) ^ 1365.

« e und dritte ezec.
Feildietung.

b°ln^ Beziehung auf daS Edict

btt k " ^ bekannt gegeben, daß in
gy '̂ecutionssache der Joses Ore-
Kkn ^ " koncursmasse in Laibach
^.Hranziöka Langer pow. 300 st.

^ Anhang am

1«. M ä r z und

bitten ?k ^ Uhr, zur zweiten und
hiltb. ""lbietung bes 95 "/,/120
Vinq"^ a " Hause Nr. 270 in der
^ tv' I " ^"bach geschritten wer<

^ ! ^ a m 19. Februar 1878.

^ 3 ) Nr. 1132.

d^Uebertragung

^ N n ^ i " b" Efecutionösache deS
^ ' E ° j ^ ^^°"er (durch Herrn
" Vaih^ ^egen Johann Iavornik
^Ng ? 1^0. 2600 si. sammt An-
^ 13 5>, ^"ichtlichem Bescheide
^ den i , b« ^ ^ ' ^- «692,
Quinte d ' ^ebruar 1878 an>
^ 'Ui Gr.!n^ ^ " " ' Feilbietung
>da y^buche D.-N.-O,6om.
9>ende ^ 'ub Urb.'Nr. 40 vor-
^bach./.." der Kralauvorstadt in

" M ^ . Ha"« ' Nr. 44 gelegene
"urde aus den

s ^ ° ' W a r z i 8 7 8 ,

«"Hal7.^
^Nha' / ^ übertragen, was mit

. ^ " 3 ' des Edictes vom 13ten

Oktober 1877, Z. 8692, bekannt
gegeben wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
9. Februar 1878.

(992—2) Nr. 1136.

Executive
Äcalitätcnvcrstcigeiuug.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai«
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lraini-
schen Sparkasse in Laibach (durch Herrn
Dr. Suppantschitsch) die efec. Verstei-
gerung des aus stamen Friedrich Karl
Vilhar in der lrainischen Landtascl
vorkommenden, gerichtlich aus 17657 si.
15 kr. geschätzten Gutes Steinberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs<
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
diesgerichtlichen Verhandlungsfaale mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 1 (>"/<> Vadium
zuhanden der Licitationökommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzung»'
Protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 12. Februar 1878.

(1072—2) Nr. 11,706.

Executive Feilbietungen.
Ueber Nnjuchen der l. l . Iinanzprocu»

ratur (in Vertretung des hohen Aerars)
wird die Vornahme der exec. Heilbictung
der auf 800 ft. gefchiitzlen Realität des
Johann Smerdu von Prcm Nr. 48, »ut>
Urv. Nr. 7 lld Herrschaft Prem, bewilliget,
und werden die Tagsahungen auf den

b. M ü r z ,
b. A p r i l und
4. M a i 1 8 7 8

mit dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schützwerthe wlrd hintangegeben
wcrden.

K l. Vezirlsgerlchl Feistriz am 28jlen
Oktober 1K77.

(W4 - 2 ) Nr. 6«53.

Executive
lXealitätcu-Verstcigerung.

Vom l. l. VrzirlSgerichtc Stein wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Ba-
lentin Preuz in Kralnburg die ercc. Ver-
steigerung dir dem Varthelmä Dcbcuz von
Zubejcvo gehörigen, gerichtlich auf 411 fi.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Kreuz sut» Url»..Fol. 220, Rctj.'Nr. 170
vorkommenden Halbhube zu Hubejevo Hs -
Nr. 3 bewilliget und hiezu drri Ieildie-
lungs »Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

20. M ü r z ,
die zweite auf den

24. « p r l l
und die dritte auf den

24. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im ditsgerichtlichen AmtsgebÜude mit dem
UnHange ungeordnet worden, daß die Pfand»
rcalitül bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs'
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitlltionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommifsion zu erlegen hat, sowie

das Schützungsprotololl und der Grund»
buchsertracl tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezlrlSzericht Stein am 2vftn,
November 1877.

(1008 2) Nr. 9258.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche U r s u l a
H ü n i g m a n n und deren allfüllige Erben

und Rechtsnachfolger.

Von dem l, l. Vezirlsgerichle Rrisniz
wird der unbclannl wo befindlichen Ursula
Hönigmann und deren alljälligen Erben und
Rechlsnachfulgern hicmit erinnert:

Es habe wider si? b?, diesem Herichle
^orenz »ojc von .' ' Hs.'Nr. ^
dir Klage <1« i»^( . - . ^ ^cmbcr 1^77,
H. ^2^)8, pew. Verjährt - und Erloschen«
ertlarung einer Forderung pr. 2^0 fl, l̂  M .
eingebracht, und sei hierüber hieluerichltz die
Tagsatzung mit dem summarischen Ver-
fahren auf den

29. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbclannl „nd dieselben
vielleicht aus den l. l. (5 ubwrsend
sind, so hat man zu ihr<^ nmg und
auf ihre Gcsahr und Kosten den Herrn
Franz Erhounic, l. l. Notar in Reifniz,
als Kurator »6 «^tum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie llUcnsalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen u.,d diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt i «
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens dies<
Rechtssache mit dem aufgestellten lluraloi
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und den Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlsbchelse auch dem benannten
Kurator an die Hand zu «eben. sich die
aus eimr Vcrabsaumung enistchendln FoL
grn selbst beizumefsen habcn werden.

5. l. VezirlSgerichl Rcifniz am 4len
Tezember 1s?7.
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(1071—2) Nr. 11,902.

Executive Feilbietung.
Ucb'cr Ansuchen des Herrn Vlasiu«

Tomsii von Feiftriz wird die exec. Feilbie«
tung der Realität des Anton Penlo von
Parije Nr. 10, sub Urb.Nr. 4 aä Herr.
schaft Prem, bewilliget, und wird die Tag»
satzung auf den

12. M l i r z 1873
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realiiiit nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schützwerthe wird Hinlangege-
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Uen
November 1^77.

( 8 9 9 - 3 ) Nr. 3718.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht, daß in
der RealefecutionSsache dcs Nilolaus Jam-
nil (durch Dr . Sajovic) gegen Maria
Blaz«! von Gaberje zu der mi< diesgericht»
lichem Bescheide vom 10. Oktober 1877,
Z. 22,129, angeordneten zweiten ex«. Feil»
bietung der der letztern zustehenden Besitz'
und Genußrechle auf die im Grundbuche
»üb Urb.'Nr. 55, Post Nr. 6 aä Burgstall
und Urb. 'Nr. 77, ww. I . ioi. 20 2(1
Stemerhof vorkommenden Parzellen am

16. M ä r z 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange geschritten werden wird.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
»m 14. Februar 1878.

(8W—3) Nr. 1247.

Uebertragung zweiter
und dritter exec. Feübietung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in ^aibach nnro bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
15. Oktober 1877, Z. 23.129, auf den
16. Jänner und 16. Februar 1878 an»
geordnete zweite und dritte exec. ,5eilbie»
tung der dem Josef Metzle von Udje
zuslehcno<n, gerichtlich auf 2538 ft. ge»
schätzten Eigenthums- und Besitzrechle auf
die im Grundbuche Gulenfeld »ub Urb..
Nr. 57 oorlomincnde Halbhube und auf
die mlt Kaufvertrag vom 2. Mär^ 1857
von Johann Bauoel von Beih e^tauften,
zu tnr im Granobuche Auersperg sub
U.b.'Nr. 152, Rctf. Nr. 378 vorkommen»
den G^nzhube gehörigen Parzellen kä
Walc» „bullujs" uno Wiese ,22 ^icsvoo"
auf den

l 6. M ä r z und
30. M ü r z » 8 7 8 ,

jedesmal vornmlags von 10 bis 12 Uhr,
hievaenchts mit dem frühern Anhange
übn traben worden.

K. l. städt . deleg. Bezirksgericht Laibach
am 1>4. Jänner 1878.

(1062—2) Nr. 25,217.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirlsgerlchte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Gosar (durch Dr. Sajooic) die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Pozlep von Ple»
Sivce gehörigen, gerichtlich auf 592 ft.
geschützten Realitäten sub Einl.»Nr.91 und
127 der Steuergemeinde Vresowiz reassu»
miert und hiezu drei Feilbietungs»Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

20. M ä r z ,
die zweite auf den

24. » p r i l
und die dritte auf den

2H. M a i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
litüten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wverz. Vaoium zuhanden der
Licitationölommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungöprotololle und die Gruno-
buchseftracte tonnen in der diesgericht lichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 18. November 1877.

(1059—2) Nr. 4081.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t . t . städt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zu dem Eoicte
vom 10. Jänner 1873, I . 730, bekannt
gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zur
zweiten auf den 9. Februar l. I . angeord-
neten execulioen Feilbietung der dem Josef
Saoerl von Oberseniza gehörigen Realität
Einl.«Nr. 9 »ä Stt»«rgnminoe Oterslniza
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der auf
den

9. M ä r z d. I .
ausgeschriebenen dritten Feilbietung mit
dem ursprünglichen Anhange geschritten.

K. l. städt-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 22. Februar 1878.

(902—3) Nr. 3714.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Anhange zu den hier»
gerichtlichen Eoicten vom 6. Ollober 1877,
Z. 22,000, und vom 14. Jänner 1878,
H. 1057, bekannt gemacht:

Es werde bel dem Umstände, als zu
der zweiten auf den 13. Februar l. I .
angeordnet gewesenen exec. Feilbieiung der
dem Georg «Vustersii von Seedorf ge-
hörigen Realitäten äub Urb.'Nr. 398 und
407, Einl. - Nr 353 2a Sonnegg, lein
Kauflustiger erfchienen ist, zu der auf den

13. M ä r z 1878
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung mit dem ursprünglichen Anhange
geschrillen.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 16. Februar 1tt78.

( 9 0 8 - 3 ) Nr. 1208.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. t. Bezirlbgrnchle Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Herrn Io»

hann Kosler von Ortenegg (als Cessionär
des Herrn Mathias Hoceoar von Groß»
laschiz) die mit oem Bescheide vom 2Inen
März 1871, Z. 1515, nut dem Reassu-
mierungsrechte sistierten Felltnetungen der
Realität des Io>ef Bavact von Pl^se vub
Urb..Nr. 128, Rc t f . .N l . 53. tom 11,
toi. 311 ilä Hrrschasl AuciSp.rg wegen
schuldigen 13 6 st. s. A. neuerlich aus oen

30. M ü r z ,
4. M a i und
1. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. BezirlsMlcht Großlaschiz am
14. Februar 1878.

(895—3) Nr. 24,772.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia Deu
(durch Dr. Sajovic) die exec. Versteigerung
der dem Anton Derglin von Lanische ge»
hörigen, gerichtlich auf 5297 f l . ge«
schätzten, im Grundbuche der Herrschast
Zobelsberg 8ut) Rctf. . Nr. 446, wm. I,
toi. 49, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Badium zuhanden der
Licitationstommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund«
buchseftratt können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . slädt..deleg. Bezirksgericht Laibach
»m 6. November 1877.

(896—3) Nr. 26,760.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

«om l. l . ftadt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 19. Juni
1877, S. 13,005, bewilligte und mit
Bescheid vom 20. Ollober 1877, Zahl
23,231, sistielte e;ec. Feilbielung der dem
Johann Gelan von Innergoriz gehörigen
Realitäten sud Urb..Nr. 30, tom. I .
loi. 60 »ä Moslhal und Einl .-Nr. 72
aä Bresowiz, mit Ausschluß der dem Franz
Slubic gehörigen, von der Realität Urb.»
Nr. 30 aä Mosthal nicht abgeschriebenen
Parzellen Nr. 3317, 3332/2, 3341 und
3342, im gerichtlich erhobenen Werthe
pr. 1955 ft., reassumlert, und seien die
Tagsatzungen auf den

16. M ä r z ,
24. A p r i l und
25. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem frühern UnHange
angeordnet worden.

K.l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 1. Dezember 1877.

( 8 5 6 - 2 ) Nr. 9249.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Paul
Malnarcii von Pudob die excc. Berste»-
gerung der dem Barlhclmä Turk von
Laas gehörigen, gerichtlich auf 164l) ft. und
300 ft. geschätzten Realitäten 8ul) Urb.-
Nr. 16, Nctf.'Nr. 13, dann Urb.Nr. 193
aä Grundbuch ölablgilt Laas bewilliget
und hiezu drei Heilbietungs-Tagsatzung«»,
und zwar die erste aus den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
l«d dir dritte uuf den

28. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläten
bei der ersten und zweiten ^eilbieluxg nur
um oder über dem Schätzungswerts), bei
der dritten aber auch uiucr demselben
hintangegeben werden.

D«e Licitationsvedingnisse, warnach
insbesondere jeder Llcttant vor gemachtem
Andote ein lOprrz. Vadium zuhanden bei
Licilationslommission zu erlegen hat, sowle
die Schützungaprolololle und die Grund»
buchseftracle können in der oieegericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

6. t. Bezirksgericht Laas am 29sten
Dezember 1877.

(982—2) Rr. 3506.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t.l.Bezirksgerichte Gurlfeld wird
belannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen der Antonia
Iuoanöiö, vorher verw. Pregl, in Ratschach
und des Martin Potoöin von S l . Peler
(als Vormünder der mindj. ,5ranz Pregl-
schen Kinder), durch Herrn Dr. Koceli in
Gurkfeld, die exec. Versteigerung der dem
Anton Korilnil von Haselbach gehörigen,
im Oiundbuche des Gutes Großdorf sud
Urb.'Nr. 50 vorkommenden Realität im
Relililationswege wegen nicht erfüllter
Licltationsbedingnisse peto. 45 si. 0. W.
s A. bewilliget und hiezu eine einzige Feil-
bietung auf Kosten und Gefahr des Klä-
gers, und zwar auf den

9. A p r i l 1 8 7 « ,
vormitlagS von 9 bis 12 Uhr, in den
hiergerichtlichen Gebäuden mit dem An»
hange angeordnet worden, daß diese Pfand,
realität bei dieser Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerte hintangcgeben wer»
den wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchSexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 6ten
Jul i 1877.

(888—2) Nr. 7578.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l.' Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht: .

Es werde die in der Er/cutlonssM
des Alois Ferjanöiö von Slap gege"^'
hann Tomt i t von dort pcto. 1b» >!»
18 lr. s .«. mit dem hiergerlchllichen « "
scheide vom 18. Ju l i 1877, Z. 3465. M
den 5. d. M . angeordnete dritte executive
Ftilbletung der auf 2485 ft. bewert^
ten Realitäten »ä Herrschaft WipM
wm. X X I . p ^ . 183 und 186, und ^ G"l
Slap paß. 43 und 221, auf den

5. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts ^
dem Anhange übertragen, daß b i t M "
hiebei nöthigenfalls auch unter dem Sch"'
tzungswerthe an den Meistbietenden h'Nl<
anverlauft werden, und für die unbclan"
wo befindlichen Tabulargläubiaer M l A "
Ferjanili. Franz Polsal und Franz ^
sesnel zur Wahrung ih^er Rechte WP?
Malik von Slap als Kurator acl »"M

K. l. Bezirksgericht Wippach am !«"«
Dezember 1877. ^

( 9 0 4 - 2 ) Nr. 94b'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nass"'I"v
wird bclamit gemacht: ,.^

Es sei über Ansuchen des Josef «'1°
von Kroisenbach die excc. Versteiacrun^
dem Mathias !iicsma von Slovc g^^
riaen. i<er>chtlich auf 500 ft- a c i ^ .
Bergrcalltät ^u^ Urli.-Nr. 10ü ^ O"N""
bewilliget und hiezu drei Feilbiclungs ^«
satzungcn, und zwar die erste auf den

28. M ü r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 3 , ^
jedesmal vormittags von 9 b«s ^ t
in der Gerichlslanzlei mit dein Arch^zt
angeordnet worden, daß die Psandrea
bei der ersten und zweiten Feilbiclung ^
um oder über dem SchähM'gSwcrtl), „
der dr tlen aber «uch unter dcn'l
hinlan^egeben werden wird. ,gch

D i e Uici ta l ionsbedingnisse, " ^ ^
insbesondere j<der ^ l c i l an t vor a < " " ^ ^
A„bole ein wper^. Badilnn zuh«"° .^, l
Licilllllonstommission ^u erleben ^H^ „0 '
d^s Schätzungsproto'oll und der ^ Hl-
buchseftralt lönnen in der diesg
lichen Registratur eingesehen werde» ^

K. t. Bezirksgericht >)iasse"'"p
9. Februar 1878.

Executive ^
Realltäten-VersteigerM^

Vom l. l. Bezirksgerichte Groß
wird belannl gemacht: , Ste»^

Es sei üoer Aosuchen des l-l- ^
amteS Großlaschiz die ffec. ^ " 1 " " ^
der dem ^ranz Stcrxad von ^ ^
gchiir'gen, gerichtlich auf 3789 n- « ^s-
ten, im Grundbuche der Herrsch«^ ^^ ^.
berg »ub Rctf.Nr. 326. low- " » . ^^fz"
oorlommenden Realität bcwill'gel ^ c
drei Feilbietungs.Tagsatzunge",
die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i ^ 7 3 . i,"
jedesmal vormittags um l " ^,n "
hierger.ch'lichen Amlslolale M'^,^ ^ ^
hange angeordnet worden, " ^ i l e l ' '' ^
realität bei der ersten und z^i i tz"" ^
bietung »mr um oder über dem ^ ^ l"'
werth, bei der drillen abcr ^^^
demselben hintangegebcn wcro ^^ l

Die «icilatio"sb«di,ia"'N^ ^ t
insbesondere jeder Licitant v"^andc" ̂ ie
Anbote ein i
iiicilalionslommiision zu cr^g ^ ^ ^
das Echähungsprolololl u"" ^ge l
buchsextracl lünnen in ^^ l l>e" ' gi"
lichen Registratur elngcsehel' f̂chi)

K. l. Bezirlsgericht Or"ß
Ib. Februar 1V78. l



1N>

(UlU-'i) Nr. 9709.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuche» des Herrn Anton
"oschet von ^aibach wird dic mil dem
scheide vom 7. Ma i 1877. Z.3665.
°"' dm 12. Oktober 1877 angeordnet
»tweseiit drille executive Feilbictung der
" " Johann Halazml von Kirchdorf Hs.»
">^4 gehörigen. »ud Rcctf.. Nr. 10.
" " . ' Nr 3 2(1 Herrschaft Loilsch vor.
Wmenden. gerichtlich auf 0620 f l . c,e-
Mtzlen «ealität wessen aus dem Urtheile
°°" AÄugust 1860. Z.4712, schuloi-
M 1000 si. sammt Anhang auf den
^ . ü. A p r i l 1 8 7 8 .
""Mlttllsts 10 Uhr. hiergerlchts mit dem
°"'8'n Anhange übertragen.
5. «. l. Bezirksgericht Koitsch am 24steu
^ V b l r 1 8 7 7 .

^ ^ 1 ) Nr . 9020.

Executive
"ealitätenverstcigcrnng.
^ o m l . l . Bezirksgerichte'Oberlaibach

bekannt gemacht:
sckas. ^^ ^bcr Ansuchen der Vormund^
^ ' l der mindj. Andreas LenarsiCschen
steio ^"" Oberlaibach die executive Ver«
E°b?^^ ^ ^ v m " Josef Suhadolnit von
«,, ° t̂>o erstandenen ttorenz Svete'fchcn,
Gs7'llch auf 1470 f l . geschätzten, im
^ ""fbuche der Herrschaft iwudcnthal 8nd
^ ' U, lo l . 29:>. Rctf. . N r . 29 l . vor«
ein" ^ " ! Realität bewilliget und hiezu
oils >! ^etun,is ' Tagsatzung, und zwar

born,!.. ^ ' ̂ ^ ^ ^ ^ '
tz , ' U a ^ von 9 bis 12 Uhr. in dieser
^ ^^ l luz le i mit dem Anhange angcord.
^ " d k n . daß die Pfandrealitüt bei
^ , '"l lbielung nur um oder über dem
Hbunghnicrthc hintangegeben werden

i ^ ^ ^icitatlonsbedingnisse. wornach
^"bo, > " leder iücilant vor gemachtem
^lcitll^ ^'^ ^^pkrz Vadium zuhanden der
ba« ^ ' ^ ^ " m i f s i o n zu erlegen hat, sowie
b»a>« bm'g.splotololl ^^^ ^ ^ ^ , ^ .

l j ^ t r a c l tonnen in der diesgericht.
2 ^eaistratur eingesehen werden.

^ " N m c h wird den unbekannt wo be-
^ " Michacl. Jakob, Margarelh und
^ ^vete von Sabotevo, dann Ios«f
^ l»nn/°" Franzdorf und deren un«
^ " " Nkchtsnachjolgern eröffnet. daß
^ K ^ ° " ' ^ s " " v ° " Oberlaibach
^ n l i ^ " " bestellt und diesem der dies-
»lieni«.' ^ r sie bestimmte Bescheid zu-

^ m wird.

^ ^ ' Bezirksgericht Oberlaibach am
^ V b e i ^ i 5 4 7 7 .

^"^) Nr. 322.

^ Executive
^litäteuversteMllng.

^ h? l . l. Bezirksgerichte îassensuß
Es l " " gemacht:

3>°t'ntt " Ansuchen der Franzisla
'"loschß ̂ ! "°n Malbuch (durch Dr . Alsons
< l ^ ^ °" tbendort) die erec. Verslei,
^ r b a/ .>N' Johann Tcrlep von De.
^ ^ t e n ^ ^ . ? ' »sichtlich °uf 2654 f l .
M ü ie i .^ ' " l tä t «ub Urb..Nr.4>/, »ä
? ^ l «"a a bewilliget und hiezu drei
'^ "us b ' "»sahungen, und zwar die

^"ite^März,

,. ""e auf den
^ ' " v ^ ' . M a i 1878.

^ " " « 7 / ^ ' °°" ' " bis 12 Uhr.
l t > . dak , . ^ " Anhange angeordnet
°t> "nt> i ^ '̂  Pfandreali lal bei dcr
bch. ^c r dem ' ^ " ^ ' ' b i e tung nur um

bei der

^°^tt/'!"'°nsb'edingnlssc. wornach
^ ^ w " " c i l a n t vorgemachtem
> k > t ° m < K Radium zuhanden der
^«7^ützl, ,'"U's'°n zu erlegen hat. sowie
^ « « t t l ^ " ° l ° U und der Grund.
^ » ^ i s l ^ . " " " in der diesgerichl.

(235—1) Nr. »23U,

Bclalintlnachllllg.
Dem Georg PöSel voil Unterwaldl, un«

bekannten Aufenthallcs. ruclsichtlich dessen
unbekannten RechlSnllchsolqern. wurde über
die Klage do präv». 14. Dezember 1877.
Z. 8236. deS Johann Küre von Unter-
waldl Nr. 14 wegen 92 f l . 90 lr. Herr
Peter Peröc von Tschernembl als Kurator
3,6 acwni bestellt und diesem dcr Klags-
bescheid, womit zum summarischen Per»
fahren die Tagsahung auf den

27. M ü r z 1 8 7 8 .
vormittags 9 Uhr, hiergcrichtS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
29. Dezember 1877. ^_____

(751 — 1) Nr. 703.

Dritte exec. Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram«

bürg wird hiemit bekannt gemacht, daß
die in der Execulionssache deb l. l. Steuer,
amtes Krainburg gcgen Apollonia barman
von S t . Walburga Nr. 33. i»cto. 11 st.
80 kr., mit dem Bescheide vom 8ten
Dezember 1877, Z. 8624. auf den 4ten
Februar und 9. Mürz 1877 angeordneten
Realseilbictungen als abgehalten erklärt
werden und es bei der auf den

9. A p r i l 1 8 7 8
anberaumten dritten Ieilbielung sein Ver.
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. Jänner 1878.
^ 2 4 - 1 ) Nr. 9297.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Bran»
celj von Piistava als Cessionar des M .
Zitni l , (durch Dr. Alfons Moschc) die
exec. Versteigerung dcr dem Matthäus
Pctrii von Ohonica gehörigen, gerichtlich
auf 15 f l . 70 lr. geschätzten, im Grund»
buche dcr Herrschaft stlcuocnthal uud
wm. I I . sol. 215. Nc l f . 'Nr . 167 vor.
kommenden Rcalllül bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

23. M ü r z ,
die zweite auf den

24 A p r i l
und die dritte auf den

24 M a l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser OerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealllül
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrth. bei
der dritten aber auch unter demscld?',
hintangegeben werden wird.

Die tticilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadinm zuhanden dcr
Licitaltonslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und dcr Giund-
buchseftract ttnnen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
30. Dezember 1877. ^ ^

(837—1) Nr. 6708.

Erinnerung
an M i c h a e l S c r e e n uno dessen all-
füllige Erben und Rechtsnachfolger (unbe»

kannten Aufenthaltes).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Michael Scrs.n und dessen
allfälligen Erben und Rechtsnachfolgern
(unbekannten Aufenthaltes) hiemit erin«
nerl:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Schvnner von Haselbach
(durch Herrn Dr. Koceli von Gurlseld)
die Klage auf Anerkennung der Bcrjäh-
rung dcr für dieselben auf der Weingarten-
realität 8uti Urb.Nr. 4 und Berg Nr. 29
a<l 6iklerailt sichergestellten Forderungen
pr. 125 f l . s. A eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1X7«
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalten oer Hellaqtcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihnr Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann

Kaurms«! von Haselbach als Kurator »cl
kcwul bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
linde verstündiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt »erden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihrc Rechtsbehclfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung entstehenden go!»
gen selbst beizumcssen haben werden.

K.l . Bezirksgericht Gurlseld am 20sten
September 1877.

( 8 4 0 - 1 ) Nr. 6711.

Erinnerung
an Michael S e r ö e n und dessen Erben
und Rechtsnachfolger (unbekannten Aufcnt»

Haltes).
Von dem l.l.Vczirlsaerichte Gurlfeld

wird dem Michael Screen und dessen
Erben und Rechtsnachfolgern (unbekannten
Aufenthaltes) hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Schünncr von Hasclbach
(durch Herrn Dr. Koceli in Gurl,cld) die
Klage auf Verjährungsanerlennung der
nud Urb.-Nr. 4 und Berg.Nr. 29 ad
(5iclcrgilt einverleibten Forderung pr.119 fl.
eingebracht, worüber die Tagsahung auf
dcn

24 . A p r i l 1878
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihrc Gefahr und Kosten dcn Johann
^aurinöcl von Haselbach als Kurator aä
kctum bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Hcit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dicfe
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
nach dcn Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbchelfc auch dcm benannten
Kurator an die Hand zu geben. sich die
aus einer Verabsaumun« entstehenden Fol>
gen selbst bcizumesscn haben werden.

K.l . Bezirksgericht Gurlfeld am 20stcn
September 1877.

(841—l) Nr. 6712.

Eriimerung
an Josef G u n l s c h e r und dessen al l .
fällige Erben und Rechtsnachfolger un.

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l . l . Bezirksgerichte G u r l

feld wird dem Josef Gunljchcr und dessen
allfülligcn Erbcn und Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit er innert:

Es habe widrr dieselben bei diesem
Gerichte Herr Ferdinand Schöner von
Haselbach (t>urch D r . Koceli in Gur l fc ld)
die Klage auf Berjährlanerlcnnung der
auf Urb. < Nr . 4 und Be,g - N r . 29 u<j
^ i i l e r .G i l t sichergestellten Forderung per
28 f l . 16 l r . s. A . eingebracht, worüber
die Tllgjahuna auf den

2 4 . « p r i l 1 8 7 »
angeordnet worden ist.

D a dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l, Erblonden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihrc Gefahr und Kosten den Johann
ttaurinscl von Haselliach als Kurator »cl
ncUim bestellt.

Die Gellagten werden hievon zu dem
Ende verständigst, damit sie allenfalls znr
rcchlen Zeit srldst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, übeihaupt im
ordnungsmäßigen Wege rmsckssile" »nd
die zu ihrer Vertheidig»»', "
Schritte einleiten können, ' „ >r
Rechtssache mi l dem aufgestellten Kurator

nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge.
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchlbbehelfe auch dem benannten Kur»tor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld am
20. September 1877.

(842—1) Nr. 6713.

Erinnerung
an Sebastian F r i c oder dessen Rechts-
Nachfolger und Erben, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gurlfelb

wird dem Sebastian Fric oder dessen
Rechtsnachfolgern und Erben, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Ferdinand Schöner (durch
Herrn Dr. Koccli von Gurlfeld) die Klage
auf Verjährterllürung dcr auf Urb.'Nr. 4,
Berg. Nr. 29 »6 sittcr»Gilt einverleibten
Forderung per 28 f l . 16 lr. s. N. ein»
gebracht, worüber die Tagsahung aus den

24. A p r i l 1 8 7 8
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden clvwesend
sind, so hat man zu ihrcr Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Laurinscl von Haselbach als Kurator »<i
:l,ct.um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen»
salls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Kurator nach dcn Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Gellaglen, welchen es übiigens
frei steht, ihre Rechtsbrhelse auch dem be-
nannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Berabsüumung ent.
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfelb am
20. September 1877.

(839—1) Nr. 6710.

Erinnerung
an ^)crrn A n t o n J u l i u s V a r b o
oder dessen Erben und Rechtsnachfolger

(unbekannten Aufenthaltes).
Von dem l . l . Bezirksgerichte Gurkseld

wird dem Herrn Anton Ju l i us Barbo
oder dessen Erbe», und Rechtsnachfolgern
(unbekannten Aufenthaltes) hiemil erin»
nert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Schönner von Hajelbach
tt>urch Herrn D r . lloceli in Gurl feld) die
Klage auf Vcrjahrterlennung der Förde«
rung, vergewährt auf dcr Realität »ud
Urb.»Nr. 4 und Bcrg-Nr . 29 ilä Hitter,
gilt pr. 48 st., eingebracht, worüber die
Tagsahung auf den

2 3 . A p r i l 1 8 7 8
angeordnet worden ist.

D a der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l . l . Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Johann
^aurinöcl von Hajclbach als Kurator »ä
kcwm dssteUl.

T ' !?n werden hlevon zu dem
Ende l . ! l l . damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte „llmhast machen, überhaupt im
ordnn,' 'N Wege einfchrcilcn und
die z>, sltheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriaens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen dcr Gericht«,
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigen« frei stehl,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Ho ' " die
aus einer Veradsäm' ^
Nr» jclbsl ! ".

tt.l.B^..^. "2<Mn
September 1877.
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Matico-Kltpseln
von G r i m a u l t K C o mp. in Paris werden mit
sicherem Erfolg bei Nlennorrhöe der Genitalien,
Gonorrhöe, nieißem Fluß angewendet. 1 Flacon
2 fl. verlauft (552) 6—4

Apotheker, Wicncrstraße, Laibach.

kni 2. ?i11,
Buch- ̂  Papierhandlung,

Nalhausplatz 21 und Antcr der
Tranlschc 4.

Reich sortiertes linger v Bureau u Comptoir^
Requisiten, Papier, Schreib und Heichnungs-

matcrialicn.
Daö Neueste in Papierconfection.

ssleaante Monogramme auf Briefpapieren und
Csnverts. Annahme von Bestellungen auf

Kisittartcn. (1081) 2

I n der Bahnhosgasse, Gasthaus „zur Stadt
Laibach", sind

3MomtMmer
sogleich zu vcrmiethl.'», mit oder ohne Möbe l ;
auch werden Herren auf monatliche Verpflegung
aufgenommen, ^91) :l—A

Näheres im Gasthaufe,

Hcrrcu-Wüsche,
eigcncs Erzeugnis,

solideste Albeit, defter stofs und zu möglichst
billic,e>n Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplalz Ur. 17.

Aucb wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angcfertiqet >md nur bestpasselide Hem-
den verabfolgt, ,3l0) 18

(1000—1) Nr. 2254.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern des gestorbenen Tabulargläu»
bigers ')tilolauS Koscinna von Freuden-
thal wird Herr Karl Puppis als Kurator
2,ä aotum aufgestellt und diefem die be»
züqliche Realfeilbictungsrubril mit dem
Bescheide von« 24. November 1877, Zahl
10,382, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
Februar 1878.

( 9 5 2 - 1 ) Nr. 601.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Idr ia wlrd

bekannt gemachl:
Es sei in der Executionssache des Mat«

thäus Gruden von Hotederschi,̂  gegen Mat»
thäus Cigalle von Saolog bezüglich der
executiven Veräußerung der Realität Urd.»
Nr. 907/9 iiä Herrschaft Wippach pcto.
145 st. s. A. den ui'belannten Erben des
Jakob Schigon von Gereuth (Bezirk loitsch)
Herr Franz Zazula, k. k. Ber direclions-
offizial in Idr ia . als Kurator a<1 kcUim
bestellt und unter Zufertigung des Feil«
bicwngöbescheidcsoom l4 . Dezember 1877,
Z. 5617, über Nmtsrubril angewiesen,
die Rechte der Kuranden nach Vorschrift
der Gesetze zu wahren.

K. t. Bezirksgericht Idr ia am 7ten
Februar 1878.

(946—3) Nr. 276.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Idr ia wird

im Nachhange des Bescheides Z. 5576
bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Thomas Oantar von Godowitsch gegen
Anton Mlinar von Staraoas rücksicht»
lich dcr Realität 8ud Urb.-Nr. 18/94 aä
Herrschaft âck den unbekannt wo befind-
lichen Erden der Tabulargläubigerin Anna
Vainer von Staraoas der Herr l . l.
Bergdirectionsofsizial Franz Zazula als
Kurator ad aewui unter Huferligung des
Bescheides vom 24.Dezember 1877, Zahl
5876, zur Wahrung ihrer Rechte bestellt
und letzterer über Amtsrubrit angewiesen
worden, die Rechte der Kuranden in dieser
Efecutionssache nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 28sten
Jänner 1878.

^

I subscription I
I auf —_ I

Win Coiuil-Ifi gp Tliiup.
I Jährlich vier Ziehungen. Haupttreffer ö. W. fl. 300,000. Nebentreffer abwechselnd fl. r>O,OOO$und 11.30,000, •

I Nächste Ziehung; am 1. April 1*7*. I
I Die unterzeichnet« Wechselstube verkauft gegen Anzahlung von z e h n d i u l d e n und gegen Leistung w? •
H 11 einmonatlichen Theilzahlungen (10 Theilzahlungen ä a r h t G u l d e n und Restzahlung von z e h n l -u l i l en ) , somit H
H zum Preise von zusammen IOO f»ulden ö. W, ein Wiener Communal los auf Lieferung. •
H Bei Erlag der Anzahlung erhält der Käufer einen IjlefVrMeheln mit der genauen Bezeichnung des ihm aul •
H Lieferung verkauften Loses nach Serie und Nummer und erwirbt hierdurch sofort das Spielrocht des OriginalloscB. I
H Nach ordnungsmässiger Entrichtung sämmtlicher Theilzahlungen wird das Originallos gegeu Hockstellung des •
H Lieferscheines und der saldierten Tbeilzahlungsnoten ausgefolgt. H
H Bei Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen erlischt zwar jeder Ampruch auf das Spielrecht und auf aaM •
H (Jriginallos, es wird jedoch über rechtzeitige Präsentation des Lieferscheines der dem Verlallstage der versäumten Theil- •
H zahluug entsprechende Kurswerth des Loses nach Abzug der noch nicht geleisteten Theilzahlungen rficl4V«»rK<H«»t> •
H Nähere Bedingungen im P r o n u e r t e . welcher bei der unterzeichneten Wechselstube und sämmtlichen 3QD* H
H scriptionsBtellen graCln verabfolgt, auf Verlangen auch gratis zugesendet wird D
H Wie MuhMerlptlon b e s i n n t m i t d«*m f. ITIttrx 1M99 u n d w i r d In d e n P r o v i n z e n » m •
• 99; In l l ' l e n u m 3O. iflärz 1*9* yeitelil«HMen. •

I (1076) 15-2 Wechselstube der Unionbank, Wien, Stadt, Graben 13. I
I Solche Lieferscheine sind zu haben in Laibach bei: JL*. O . I ^ u o k m a n i i ' I

••••••••••••iHHHHIHHIHHIHIHBHHHIHi^^B

Freiwillige Versteigerung.
M i t gerichtlicher Bewilligung werden die in den Nachlaß des am 16. stebruar

1878 in St . Marein verstorbenen DcchantS Herrn ^ ) i a t h i a s B r o l i c h gehörigen
Verlaßgegenstände, als: diverses Vich, namentlich Inchtlühe vorzüglicher Rasse,
Ochsen, Jungvieh, Pferde, Fohlen, dann Uutfchen, fasten, Heu- nnd Vtroh-
vorräthe, Meierrüstung, Wohnungseinrichtung, Priiziosen, ̂ eibeslleidung,
Leibes? und HaUSWäjche, eine bedeutende Qllanli läl Homg nnd dle sonjti^e»
Fährnisse lc.

Montag am 11. März l. I .
und an den darauf folgenden Tagen, von 9 bis 12 Uhr V0! mittags und 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im P f a r r h o f e zu G t . M a r e i n in einer freiwilligen öffent-
lichen Versteigerung gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

Laibach am I .März 1878.
(1074) 3—2 D«r l. k, Notar als GerichtSlommissär:

Tr. Barty. Suppanz.

(951—1) Nr. 341.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Ior ia wird

im Nachhange des Hescheioes vom 24slen
December 1877. Z.5867, oetannt gemacht:

Es sei in der Executlonssache des Johann
Tumazin von Kirchdorf gegen Andreas Ka-
mensel von Schwarzcnbeig pcto. 2(X) fi.
c. 8. o. lücksichlllch der Realität Urb.-
Nr. 905/4 aä Herrschaft Wlppach den
unbekannten Erden der verstorbenen Ta»
bniargläubiger Mathias Felz, Ursula und
Iojef KanienStl von Schwarzenberg und
des Kaspar H,.l von Preognjche — Herr
t. l. BcrgdireetioilSoffizial Franz Zazula
unter Zufel tigung der Bescheide vom 24slen
Dezember 1877, Z. 5867. zur Wahrung
ihcer Rechte als Kurator acl actum bestellt
und der letztere über Amtsrubril angewiesen
worden, die Rechte der Kuranden in dieser
Executionssache nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 28sten
Jänner 1878.

(948—3) Nr. 502.

Bekanntmachung.
Vom l. t. GlHi'lsgerichle Ior ia wird

im Nachhange des Gescheides vom 31sten
Dezember 1877, Z. 5914, bekannt ge<
macht:

ES sei in der Efecutionssache des
Jakob Modrian von Oereuth gegen Jo-
hann Leslooic von Godowitsch M o . 650 fi.
s. A. rücksichtlich der Realitäten uuk Urb.-
Nr. 260/701 und 261/703 kä Herrschaft
loitsch den unbekannten Erben der oerstor«
benen Tabularglaubiger Anton leslooic,
Äarthelmä leslooic und seines Eheweibes,
sämmtlich von Oodowitsch. der Herr Berg'
directionsoffizial Franz Zazula unter Zu»
fertigung der Bescheide vom 3I.Dc;em<
ber 1877, Z. 5914, zur Wahrung ihrer
Rechte als Kurator aä kctum bestellt und
der letztere über Amtsrubril angewiesen,
die Rechte der Kuranden in dieser Execu»
tionssache nach Vorschrift der Gesetze zu
wahren.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 29sten
Jänner 1878.

(850—3) Nr. 1271.

KuratelsverhälWiig.
Von dem l. l. Brzirtsgellchlc Krain-

burg wird hiemit belannl gegeben, daß
das hohe t. k. Bundesgericht Laibach nnl
Beschluß vom 12. Februar 1878, Zahl
117:), den ztaijchler Johann Hchmaio oo»
Orcchonle Nr, 9 wê e»» unveluesset lichen
Hanges zur Verschwendung im Slnne des
H 27 l b. G. B. als Verschwender zu er-
klaren befunden habe, und daß ihm sohln
Franz Kern von Orrchoule Nr. 5 zum
ituralol, Vrstelll wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. Februar 1878

(949—3) Nc. 467.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte I dna wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn Franz

Goli von Id i i a pcw. Böschung einer Forde-
rung per 23 f l . 40 kr. s. A. dem unbekannt
wo ocfindllchen Johann Planonschet von
Kanomla Herr l. t. Vergoirecnonsoffizial
Franz Zazula unter Zufeitigung des Be-
scheides vom 1. Dezember 1877, Z 5524,
zur Wahrung seiner Rechte als Kula.or
llä kowm bestellt und letzterer über Amts»
rubril angewiesen worden, die Rechte des
Kuranden in dieser Rechtssache nach Vor-
schrift der Gesetze zu wahren.

K. t. Bezirksgericht Idrla am 28sten
Jänner 1878.

(954-3) Nr. 2001.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mal»

thäus Petriö von Seedoif sowie den un»
bekannt wo befindlichen Rechtsnachfolgern
des Giegor Veber von Mauniz und Gregor
Praznit von Medvedjel wird hienut er-
innett, daß denselben Herr Karl Puppis,
Handelsmann in Kirchdorf, als Kurator
üä »«wN aufgestellt und diesem der Real.
feilbietungsbcscheid vom lO.Oltober 1877,
Z 8893, zugescrüget wurde.

K. t. Bez,rlsgerlcht iioitsch am 1?ten
Februar 1878.

D r » < l un> V e r l a g v«n I g , ». K l c i n m a y r ck Fed. B o m b e r g ,

(999-1) Nr. 2'M

Vetanntmachung.
Dem unbelannt wo befi!'0lichen He>nr̂

Neumann von Agram wird Herr " " ,
Puppis von Kirchdorf als Kurator ̂
^ot.um aufgestellt und diesem die N " ^ '
betreffend dir Feilbietung der A l A
ttanc'ichen Verlaßrealität Rclf.'Nr. ^9? '
und 301/1, zugestellt. .

K. t. Bezirksgericht ttoilsch am 2N"
Februar 1878. ^

(862—3) Nr. 942'

Bekanntmachung. ,
Den unbekannt wo befindlichen ^ H

Prevc, Ursula, Agnes und Gertraud D>
von Untcr-Schleiniz, und den "nbcla .
wo befindllchen Rechtsnachfolgern dcr"s ,
und Margarcth Icmc von Tschcr""
wird hiemil bekannt gemacht, baß
selbe:, Herr Anton KraSovic, Gc">e'"^
vorstand von Zirllliz, als Kurator ^
äctum aufgestellt und diesem bie .̂  ^
feilbictungs - Bescheid vom 1. ^ '
1877. Z. 8756. zugeferl.get wuroe". ^

«. t. Bczirlsgerlcht ritsch a"» "
Fcbluar 1878. ^ ^ ^ ^

(94.-3) Nr. 5^'

Belanntlnachung. ^
Vom l. l. iücjlrlsgcrlchlc vjor>a ^

im Nachhange deS Bescheides Z-
äu 1877 bcknut geinachl: fts

Es sei in k r Erecutionssachc „
Andreas Korie von Godowitsch ^
^»las Halelj von dort pct.0. 555 si- ^
sichtlich dcr Realität z»u!j Urb. ^ r - ' ^ ^<
2ä Wippach den unbekannten 6 ^ ' î»
verstorbenen Tabularglaubiger ^ortNj ^ ,
Iosefa Plcschner «eb. Vclikajnc, be'° .̂ ,,s'
Godowilsch, der Herr l. l. Bcr«d're ^
Osfizial Franz Zazula unter Z"fe" ^hl
der Bescheide vom 7. Ollober ^ ^ , F
4464, zur Wahrung ihrer 3 ^ " »e
Kurator »6 actum bestellt und dcr ̂ ^ ^
üder Amtsrubril angewiesen, ^ „ßsa^
der Kuranden in dieser 6rec"t"' .
nach Vorschrift der Gesetze z" " " I ^ n

K. k. Bezirksgericht Idria a" -
Jänner 1878. ' ^ ^ ^
(1014-^) '-"'̂

Erinnerung ^
an die unbetannttn Eiben "' ' hrol '
Nachfolger der E l i s a b e t h ^ ^ c " ^ , , ,

und Agnes A d a m " vo" ̂  , B
Vom t. l. ÄezirlSgc>ichle ^ ' ' ^ . „ j" l

denjelb.» hieinil erinnert, dal̂  ,«i,„ü>^
Empsum,»ahme der sür ̂ . .„ Ocsch^
Rsalicllliietungsrul'rilen " " l ^ ' ^ i ! ) . .«il
vo», 16. November 18??. ̂  . gic^' ̂
treffend die ̂ ec. FeilbieNM« ^ , V<
Urt). Nr. 8 Ä<1 Pfarrhos4'N ^ " ' 3lc'l"H
Franz Erhovnic. ,. l N o t a r " ^ ^
als Kurator ud ^t ' . ' i l i best'" ^ ^lil ,
und ihm obige Rubriken M ^ ^ M

K. t. Bezirksgericht Nelf"^
Februar 1878. ^ ^


